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Die „Laibachcr Zr i tung" crschciut. »lit ^üsn.il,n!s

dcr So»«- und sscicvtage, täglich, und lostet sammt

dt» Äcilassen im ( l o m v t o i r g a n z j ä h r i g l i ft.,

h a l b j ä h r i g ä st. 5l> fr. , ,»it.<krt nz b a nd im ßomv-

loir g a n z i , l 2 ss., h a l l ' j . N st, Für dir Zustellung

<»'s Hans sind l, a l b j . 50 l r . mchr z» tiitrichtl'». M i t

dcr Post p o r i o s r c i g a n z j . . uiUer Krluzband nno

g,d,uctt,r «i>r,fft 15 fi,, h a l b j . 7 fl. 5u sr.

I n s e r t i o n s ^ b n h r für , i n , Garmond-Spal t ,n

ztile oder dc» ^^»» i derselbe», ist fur lmaliqe ( l i n

schaltung <l kr., snr Hmalige 8 fr., für Hmalig« <v l l

u. s. w. Zu diese» Vebuhre» ii^ noch der Insertio»«

ssämvel pir 39 kr. für line jedesmalize Eioschaliliiig

yinzu zu rechnen, Inserate liis ll» Z n l l » lcslcn l ft

<»> fr. für 3 M a l . ! ft. 40 lr . fur it M « l und U0 l l

lür l Ma l l>«!l Inbegriff de« Ins>rtion«ftämp,l«)

Laibacher ^eitunK.
AMichel Theil.

Telessramm,
(Eingelangt am l Ü . M a i . li Ubr ^0 Min. Al'cnds.)

Der Ninistsr ^'^ ^llnorn nl̂  tw5 ̂ rnsidiuin
der k. k. Landc^r^ierunq in Laisilich.

Seine Majestät sind gestern deu ̂ O. nm 6 Nhr

Abends im besten Wohls.-in in Verona angekommsn.

^»f dcr ganzen Neisc lebhafte ThcÜuadmc aller

stände an dcs Kaisers Entschlüsse, stin Niich gegen

ocilidlK^,,^^^ s ̂ ,sj zu vertheidigen.

Gestcrn den 5l). uc,s»chlc der Feind cincn An>

Ü'lff auf nnserc Vorposten in der Richtung gegen

Palestro.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben nut Aller,
höchster Enischlicßung vom 17. M m d. I . den Erz»
prirster Josef S c h w a c h in Schwarzwasscr, zum
Schulen'Obcraufseher i>n Neißer zkoniniissariatc dcs
Vrcölauer Diözes-Antheiles in Schlesien allcrgnädigst
zu cnulUlcn gencht.

Der Hliüdelslninister hat dcn Ol'er'Inqenieur der
Zentral.Dilsklio» flir Elseill'ahnl'.iülrü, Josef Schn i rc l ' .
z»i„, Ol ' l l > I i l^füir l ir t>cr sl> iliillarrlschcn l'liül'cs'
VlNldirclliol! ernannt.

Dcis Handcivministcrinlll hat dic Wahl des kai-
serlichen Nalhes nnd Porc f t l ' , Anton Nach ich, z»m
Präsi^enlen, und des Pettv V a t t a r a znm Vizc^
Präsidenten dev Handels« und Gewcrbelammrr in
Zara bestätigt,

DaS Handelönlinisterinm hat die Wabl dcS Io<
^lf C s o r f a s i c h znm Präst^enten, nnd des Amon
^ u e r ^n,n Pize.Präfib'Nten der Handels- und Gc>
"tchekamnler in Essegg l'estäti,;t.

Die l . k, Oberste Nechnunas-Kontrolsl'chördc
^"t zniei l,ri der böhmischen Staalsl'uchh.illung c>Ic>

digle Nrclmungsrathssttlltn dcn dorlamllichen Nlch>
nnn^ö^ffi^ialen 5lavl I c n n e l und Wenzel S l a w i l
verliehen.

Am 29. M.li 18!>!> wird in der k. k. Hof.
»ind Staatsdluckcrci in Wien das XXVl!. Stück des
NrichsgeseM'lliltes ausgegeben und verslndet lvcrdcn.

Dasselbe enthält inner
Nr. 95. Die Vcrorrnnng der Ministerien des I n .

nern und der Finanzen vom 1!1. Apr,l 18.^0,
über dic Zulässigkeit dcr Schiirflmgen >n Thier.
(Bärten.

Nr. !)l). Dlc Kuni-m.'chnng »es Finanzministeriums
ucm 16. Mai Itt^i) - ^ gillig snr llngar» -
über die Erlichlung der Vcrghauptmannschast in
Peslh-Ofe».

Nr. 97. Dic Kundmachung dc« Flnauun>>usteriums
Ul)m 24. Mai l85!1 ̂ . wirlsaiu für Kroatien.
Slawonien und die kroatisch.slawoiuschc Militär«
grenze — ül'er die Erhrlmug drs l. l. Verg-Kmu.
missmlaleö in Agram zni selbslstältt'igcu Vcrghaupl.
lnannschaft,

Nr. W. Die Vcrordlmug des Fi!,anzmi»lstcriums '̂.
20. Mai 18K9 — wirksaul für .iUc ^.onländcr
— übcr die Vollziehung dcr l. Verordnung '.'om
13. Mai 18N1 ^ i . G. Vl , Nr. 88). bezüglich des
Zuschlages zur Slempclglbühr.

W i c n . 2«. Mal 15kl).
Vm„ k. r. N^.iklloo^.Vnrean des NcichsgcM'laltcs.

Nichtamtlicher Theil.
Vom Kriegsschauplätze.

Anö V a c c a r i z z a , wohin sich dic österreichische!,
Truppen nach dem Kampfe bei Monlclicllo znrnckgc.
zl'gcn haben, bringt die „Presse" ein mit der Unter,
schrift: „Eule Lt immc aus der Armee", mrsel'encs
Schrcibcn, lvelck»^ also lautet:

«Euer Woblgeboren! Der Zusammenstoß unserer
Truppen mit den Trnpprn dcr Verbündeten (Zlanzosen
u»d Piemontescn) am 20. d. M . l)ei Gelegenheit der

scharfen Nckognos^'ung nach Casteggio, wird Ihnen
Durch Ihre Korrespondenten sclwn bekannt sein. —
Ich sehe r i .ß vorans, weil ich Ibncn liielüber, sowie
ül'er dcn Erfolg viescr Attaque, die von lmseren Trup>
^eu mit beispielloser Vravour ausgrfübrt wnrdc. die
Details zu geben nicht berechtigt bin. — Die Ionr»
nalistik jedoch, als den Anwalt dcr Prinzipien der zivi»
lisirlen Wclt betrachtend, haltc ich es für cinc beilige
Pflicht. Sie im Namen des Rechts aufzufordern, in
möglichst kräftiger Sprache dicL uol rcn yiichlslstuhl
Europa's zu bringen, daß Soldaten der Nat ion, die
sich l r landlc , dic Oesterreicher Varbaren zu nlnusn
und sich vornahm, uns zu zivilisircn, sich der stlincin<
sten Rohheit schuldig gemacht haben.

„E in vern'Undclrr Offizier des braven '.!. Feld»
jägel 'Batai l lons wurde, da er sich nicht mrbr schnell
ginug zurückschllppen und bcim momeulaüen Volrückrn
der Franzosen von dcn in dic Keile aufgelösten Jägern
im Augenblicke leider nicht mehr zlirückgetragüi weiden
konnte, u o n f r a n z ö s i s c h e n S o l d a t e n m i t
G e w e h r k o l b e n e r s c h l a g e n . — E i n e m u e i>
m u n d e t e n J ä g e r d e a s c l l > e n B a t a i l l o n s
hl i t c i n f r a n zösisch cr O f f i z i c r in> V o r b e i »
g s h r n b c i m V o r r ü c k e n e i n e n D e g e n s t i c h
v e r s e h t . Dieser Degenstich Hal zwar die Anzahl
der Wunden dieses Mannes um line vermehrt, jtdoch
zum Gluck die Heilung r>es Mannes, don cö tropdcm
zurückzukommen gelang, mchl sehr erschwert. Er liegt
im Sp i ta l zu Pama. — Nach A u s s a g e n d e r
M a n n s c h a f t s i n d d e r a r t i g e F ä l l e noch
v i e l e v o r g e k o m m e n .

»Wir achten ric Waffen uuseier Gegner und
hoffs» auch, oaß sic tiop ocr aewohiilen Plahlcrci d,e
Ucbcizcugung gcwonüsli haben w r rd l i , . l>u harl l l ' lS
lilio tücittigeres Mnler i . i j ai'geranut seii,. als sie es
glaulicu- wcnn sich jedoch solche barbarische Hanoll iu.
^en wieonholcn soliteu, so würde c>icb cin veidammt
schlechtes Zeugniß für die Armee unftrer Gcgnrr m
Vezug auf ihre Disziplin nnv ihre niililärischen Tu«
geurcn abgeben.

«Waü vicUeicht in Afrika angegangen ist, weil
es Niemand erfuhr, kann auf leinr» g.,ll in Europa

Feuilleton.

Gine Stunde im patriotische«
Verein.

W i e » , 28. M a i .

d r e i e n wir ei,, in das laudständische Gebäude i»
dcr Hcrrn^.iss^ i iblr desscn Tbore eiuc groi^e schwarze
5" lc l i» w.chs,, ^ „ f ^ die Aussei f t : nP"'no'ischel
^cre»,« l rägt . »nd <„> dcsse" Maner,, gcorucklc Auf.
NNe vo>, riner zablreichen <i»fmtllsamen und lheü'
"shmc»dcn Mcnge gelescn weld.n. Wn>u w i l d>c
l'rri'c geräumige Tr,ppc»finchl. dic sich in, H>">cr.
lNlindc des Hoses res landständis.i'e,'Oedänoes erhebt,
l'is zmn erst.n Stockwerke cmporgcstiegei, si»d. und
linigr weite, gnäumige Vorzxnmcr durchsä'lüt.n
l)"bell. st, ̂ sl^ligcn wir in ein großes, lichtes, viereckig.S
Gemach, das. seiner frnbrrc:, Vcüi'nmung als Ver^
^mnllnngszimmcr dcr ^andstäüde gemäü. mit ci>"
fachcr sol i^r Pracht all.^gcsiciillt Ul,d j 'ß ! in cin im»
p^ovistlteS Vurc.n, vermaooclt ist. ^angc, uül grünem
Tuch uerbülllc und «nil Schri f le, ' , Papier nnc>
^chrri l ' luai lr ial ien bedeckte Tische neb,nl» oeu M i l t c l '
N'». d uuo die rechte Scile dts Saales ein, wäbrcnd
l'nks l>, der Nähe dcs Fenstcis ein kassier an cincm
emfachcn Zayiiischc manipnlirl. Der Sa.. l selbst
^ t t , t ein nxgtmcii l dellbles liud wechselndes Bi ld
°"r. Einige Mit^ l i rcer des Ausschusses slßcn schrei
"Mb an den T'schc», wäl)rcnd andere iiu lebhaften

Gespräche anf und nicl?crgebett. Dazwischen ,l<hl man
znwellell die Uniform e,ncS l)öt^r.'N Offiziers oder
Ml l i lär» Arztes, der mit irgen«, einer Mütbr i lung einer
militärischen Vtl'örde «,» den Verein bcanfiragt ist.
Dic inlcressa»ttstc Slaffage dieses Pilocs si»c' abcr
dic Lcnlc ans den vcrsHis0e„stlN Gejelischafisklassen.
die bier erschciutn. n,n ibrc Gaben auf dcn Altar
der Muschüchfeit und dcr V^ellandsliebc »ieerrzu,
legen. Wäl'rci'd links an der Kasse e>n ,cicher n„c>
vornehmer Herr Hunc'llls i» b.ncm Gellte odcr in
Welll'paplere!! crlcgi. tr i l t c-orl re.i'lS l i» alles,
ärmlich gekl^ocles Mülttrchc» ans oem Volke schüchln',,
uno follwähieuD l„l>ei>d an dc» Tisch n»d f>ägt
ocmüll),g billelid. ob man daS klsine Päckchen (5bar>
pic. ras sic in der Hand büll. mcht annehme» wolle.
Sie bal es mit ibrru schwachen, zilternoen Fingen,.
m,t uersagsnoe», altsrgetrnme» Augs» bei,» Selicinr
llucö mallen .^elzenrestcS gszupft. sic H'U vielleichl
fixen hochgcl'allene» . lange gcsp.n'ie» Näs.Hsch,^
oara» gewcnoet. ader sie i,l sroh n»o glücklich, als
lbr P^ket sreunrl'ch und dank'Nd an^ iw inmo l wird.
denn M ' S o b n . volleichl ibr Ensll stcl'l ^ja auch
erauöen i» I 'al ien auf rein bluigelräokllil Feld^ t'cr
E b ' s , und ui llcichl werden sich 5ie weiche» Fade»,
die sic so el>n gebraut bat, lü 'N' !»! ' . kühlend u»d
hcilenc' auf seine Wui.de legen. Auf die FsMl ans
prm Volke folgt eine hochgeborene Dame mit ibren
Töchter», sie lrageu gleichfalls Pak.ic mit Cbmpie.
dic in dcm glänzenden Salon beim S a l i n e der
)I!ttaliampe g^upn wuri'e. Die Llickrahmen nnb
die goloschüiüschimmernde» Bücher wurden in den
Winke! verbannt, auf dem rui,d<n leppichbedtckien

Tische, anf dcm der Tyeeklssll dioi^elt, la^cn Schichten
von weißer Leinwand, oic oon noch weißeren Füigern
emsig zirfasril wuioe. Ießl tr i i t line stallliche lne»
gelische Gestalt salulircuo iu dr» S a a l ' tö ift ein
Genuiner lines Iagclbatai l lons. er übirglbt eme»
Gilleen für die Verwunoelen. erzählt nnlerd'ssen Dem
Vaicrlaude scinrn T r b u t mit tem Eisrcnnissl vo»
manchem Tage seiner Löhnung, bis >s lym vcrgöunt
lein w l , d , gllich stine» glücklicherln Kameluoe« , die
schon vor dem Flln^e stehe», densellic» mit seinem
Vluic zu zahle». Dem jung,,, rüstige,, Iägcr folgt
cin giaudclciri^rr Ino.Uice. und die Veiden, die oie.
sllbr hochherzige Alisicht l)ilhergefül)lt hat . schüileln
elnauoer >m Bcgeg,>ell ll>mlladscl)l>il!lch die Hälidt.

Doch w>r würdln dc» nns zugemcsssnrn Nl ium
zu weit überschreiten, wenn wir versucht» wDlltkl,,
lllle rie wechselnden Gcslallcu, die sich ln l l i ts l l 'p an
uns vorbcidräüge», zn schildern. Icder Stand uno
jede AücrslN'ic lit bier oerl l l len.

Visondcrs ab^r sind es die Frauen, die il>r schö'
ncö Vmrecht. ^ei^en zu lindern, in edlem W,ltelfer
hier gellend machen. Amle Dicnslmägdc haben sich
zu wöchexlllchcu Vcilrägcn verpftichiet. Wäsche uod
Verbandstückc kommen in großer Menge, ja lulle»,,
weise an. Au der Spitze stthl bier, wie bei de„
Geldbeträge». I h , c Majestät die Kaiseri,'. dcr sich
Ihre kaiserlichen Hoheilen dic Flaue» Erzherzogiuucn
Hildcgavde und El,sabcth. der Herr (5>zhelj0g Albltcht.
fast allc Häuscr dcö Adels »»l0 eine große Anzahl
vvn Flaneu des PürgerswndeS und des Volkes an.
schlössen. I m Allgrmcmcn spielt der Obolus der Armcn
cine große Rolle im patriotischen Verein. Ei» Pr l l lc r
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mit Stillschweigen Übergängen werden. Es wird alich
hoffentlich jeder edrliebende Franzose, der oi.ß erfahrt,
sich bemühen, nach Kräften brizntrageu, daü der Name

. seiner Nation mit solchen Schandflecken weiter ntchl
besudelt werde.

„Und sollte dieß anch nicht der Fall sein, so
werden wir wenigstens nach Kräften dafür sorgen, daß
sich die Erbitterung, zufolge solcher Gräuc l , in den
Reihen unserer Armee nicht soweit steigere, bis als
bedanernswcrthc, wen» auch vielleicht nicht ganz uu>
gerechte Folgen, Repressalien eiiltrctcn würben."

Der «Tricster Z tg . " wiro geschrieben -. Unser
Gcsammlverlust besteht: in Torten 11 Offiziere. 28.'l
M a n n ' mrwnndct 28 Offiziere, li!)0 M a n u - vermißt
4 Offiziere, 279 Mann . zusammen in 43 Offiziere»,
12'i2 M a n n , ist somit rtn bedcntcudlr z» nennen.
Wenn wir behaupten, daß der Feind vi>I größere Vev-
Inste erlitten habe. so stütz?» wir »uo auf die Aus«
sagen von Augenzeugell, welche erzählen, daß unsere
Kavallerie, sowie d,e Artillerie lingehelive Perwlistnn ^
gen iil den Neide» des Fundes angerichtet haben,
dessen Kavallerie zulent Reißaus n.il 'm. so oft die
unser« ,znr Alt^qlic einc- Miene machie. Dasselbe R'c»
giinrnt ^Erzherzog Karl ' Infanicrie, d.ssen Oberstlielltc»
nant Spiclbcrger, schwer vciwnndet anf dein Kampf»
platz liegen blieb, nno wahrscheinlich i» oic Hälldc oes
Feindes fiel; französische Blatter melden leider, daß
dieser tapse»c Offizier in Gcn»a gestorben isl). »uelches
so helcrumülhig oie Attaquen der französischen Reiter
zurückwies, niachtc mehrere Bl'yonilet > Ai'griffe lind
gebrallchte im Handgemlüge die Ho l len . so dai) es
von ferü anzuschauen war, wie ein Regen von Keule»
lmc> keine Bayonnetspiyc mehr über die Glieder her-
vorragte."

Der Korrespondent des „Constilulionnel", welcher
die Armee l'egleitet. gibt einige Einzelheilel, über die
österreichische» Gefangenen. Derselbe lvohnte ihrer
T,ausportirnng am 23. Ma i . Abends, in Alessanolia
bei. An der Spitze dcs Zliges fuhren zwei Wag,»,
in denen sich mchvcrc verwundete Offiziere befanoen;
Einer derselben vereng sein Gcsicht; ein Anderer sah
aber sehr lropig drein. Die übrigen G,f»n,gcncn gin-
ge» zn Fuß, zwei nnd zwei. Alie schiene» crniüdct
zu sein. Es waren Infanterie-Soldaten. Tiroler und
llüg.nische Husaren, fast lalllcr große und starke Männer.
Nach dem Korrespondenten des „Constimtiouucl" be<
fanden sich anch klci»c unanslhnlichc ^.^nte, die l>öch>
stcns K l bis l 8 Jahre all zn sein schienen, dai unter;
kcincr derselben spricht französisch. Die Soldaten ans
dem Elsaß dienten als Tolmclschcr.

— Ans dein Armee.Hanplqnarlier ,zn Gmlaüco
sind in Versolg der Relation n^er die Gefechie bei
Montcbtl lo nachstehende nclicste Nachrichten eingelangt.

„Dem Oberstliclitenant Spiell'ergcr vom Erzh.
Kar l Infanterie Reg. Nr. 3 , wnrdc die rechte Hand
durchschossen; er Hot drei Finger der linken Hand
verloren nnd ist ill gnter Pflege im Sp i ta l von
Allssandria. — Major Piers desselben Regiments
befindet sich nicht nnter de:i Gefangenen. dürfic daher
gefallen sein. — Die Unterlieutenants Unkrcchtsberg
n>ld Aulinkv. ebenfalls vo»> Erzherzog Karl I»fa»>
lcric-Rlgimcnt, sind gefangen »>nd anf die Insel E t ,
Marguerile transporli-.t. — Rittmeister Peyy. von
Graf Haller Hns.neil Nr. ! l2. isl nicht todt, sondn»
am Hals uerwnnret. — Hallptm.ülll Hnt ler . voin

Vcnon Hcß Infanterie'Regiment Nr. 4!) , am linken
Fuße ampllt irt."

Ncücre Vcrichte ans dem Hanplqliartier G^r>
lasco melden, daü FM^?. Urban in Mo»za stehe nnd
sich l'on ,̂ >ln Angriff ocr nnlcr Oari^aldi stehenrcn
Streitmacht licreite.

— Ans dem Hanplqnattier zn Garlasco erhält
die «Gazz. di Mi lano" nachstcyenocn, uom 24. d. M .
datiltcn Vcricht:

«Franzosen und Piemontrscn haben einen An»
griff anf nllstre Trnppcn an ocr Sesia nicht >ocil
uon Palcstro, einem ^ Kiloi^cter von Voc'l'io enl>
fernten, chcilials den Grafen Voriomeo gehörigen
Dorfe, vclsnchl; sie si»d in dilser Adsichi uoil Ver>
cclli geglii Slroppiana gsri'lckt nnd ül'^r die Hesia
gegailgen; FM^ ' . Zobel stieß bei Palest-o anf dilse
Trnppen, schlng sie nach knrzenl Kampfe nno z>va»g
sie, sich schlclinigsl nach ÄorgoVcrcell i znrückznzi.hcn,!

Gari^'aloi lst am 20. mit -'»000 Mann ans dem
Mclli'schen Gebiete »ach Gattinora gegangen; do>l
ging er über Se f ia , besetzte Vorgoinanero. passiite
den Tessili o^ervalo Sesto (ialcndc nno gelangte ol)nc
Schwertsticich nach Somma.

Die G'Uiüsoii von Nasale hat zwischen Candia
nnd V l lmc ebenfalls über ric Sesia zn gedcn ver>
sucht nnd zn diesem Prhnfc all, 22. o. Mts . eine
Vrücke geschlagen. Die fcinolich.'n Vorpost'il wurde»
von nnslrcn Renten zlirückg^worfen nnd die Vrncke
mittelst G^schl'i^fener zerstört; gleichzeitig hat ein Ba-
tai!j!?n Kaiserlager de», Feinde sclr groben Schade,,
zligefügi. !)M^,. Reischach wollte den F^iüd angrei.
fen; dicser zog sich jedoch zlilück Nüd nal'm leinen
Kampf an,"

— Am 23. Ma i sti.ß eine Schwadron Civalart.
Uhlancn bei Veöpolato anf eine Schwadron piemo»'
lcsischer Reiter. Rittmeister Swatewöki lödtete den
feinDlichen Kapitän i»l Zweikampf; ^ielltenailt Graf
^ippc tödlcte einen anderen saromischen Offizier. Der
Feind ergriff hi>ranf die Flnchl lind liest !> Todie
anf dein Kampfplätze.

— Wie ans Tuest. 28. Ma i , geschrieben wird.
list endlich ein Repräsentant der englische» Seemacht
in dcr Am'ia, nno zwar in Venedig erschienen. Eine
lllglische Fregatte, die Arlinralsftaggc am Hanplmast,
dampfte hellte angesichts rcr französischen Linienschiffe
in den Hafen von Malamocco hinein. Man gla»bt
in Tricst zll wif f ,n. daß di.ses englische 'Kriegsschiff
nnr die Vorhut eines englifchen Geschwaders bildet,
von Dessen Anlnnfl schon scit längererZcil c'ie ReDc in.

^ - ?iach Vcvchlcn aus Tur i» sollen dic fln»-
zösischcn Olfizievc. oic in dcni Kampfe uon Monle^
b.llo staik grlillell haben, künftighin ohne die Aözei'
cülil ihicö Ranges ins Gefecht geben. Wie ciese
Schrcidcn melden, kali» mail die österrelchischen Offi
ziere kanm auf zehn Schiittc von den Soldaten nn-
tcrscheioen. nnd die französiichen Offiziere solien in
Znknnft des '.lämllchcll Vo>theils genießen, u^i ren
Tiroler Schüyell nicht mrl'r znr Zielschcide z>> dienen.

T p i g n u n . 27. Ma i . Nachdem die Veni-Dig
blokircnde französische Eskaorc in ihrem Elser, l,'arm>
lose Trabakel abzufangen, nachg»lassen bat. scheint sie
'lnc Tbäiigleit oein Soüdir»» der Gewässer v^r dem
^ido zliznwcndc». I n der Nacht vom 2ii . alls den
26. elspäluc der w.'chihabend»,' Marine > Offizier aiif
den« an» ̂ ido gl1egc>,en Piloteiltylirm in der Tunk.!
heil mehrere französische Boote, welche offenbar die

Vestimmnng hallen, unter dem Schuh des sie beglei»
tende« Kl ieMampferrS „Chaptal" Tiefmessnngen an«
znsteUcn.

Da strahlte plöplich vom Pilotenlhllrm ein ben«
galischcs F' l ier; in lvcnig Seklinoen hörte mall anf
nnseren veischicdenen Fahrzeugen Kl.'rschiff blasen nnd
alsbald war in unserer Eskadre Alles bcreil nnd jeder
an seinem Posten. Emige Karlälschtilscknsse von den
Batterien am 5,'ido geniigten, daß oie Voolc nnr> der
sie begleilcnde Dampfer in der Dunkelheit der Nacht
verschwanden.

Die französischen Seeleute möge» sich indessen
anf die Angaben unserer vortrefflichen Karte des adria<
tischen Mceres verlassen, aus lvelch^r sie entnehmen
können, daß ibnen die Annäherung an vc» ^ido mit
liefer gehenden Schiffen nicht möglich sei» w i rd ; nno
oaß sk die Einfahrt bei Malamocco nicht formen
können, davon wnroen sie sich g<wiß dann überzengen,
wenn sie den Versuch wagen wollten. (Tr . Z'g,)

Oesterreich.
V 3 i e u . 30, Ma i . Unsern Vcri^'t über die Reise

Sr . k. s. Apost. Majistät nach Ital ien ergäuzend,
bal's» ivir na/l'lräglich zn berichten, daß auch Ihre
k. k. Hobeil.n der Dnrchl Herr Erl'großberzog von
Toscana nlld dessen Dlirchl. Herr Vrnoer Eizhe'.'zog
K a i l , den Kaiser, nns^r» aUergnädigstcn Herrn, zur
Armee begleitet haben.

M . < i l . i „ d , 27. Ma i . Se. Erzellenz der F Z M .
Graf Gyn la i . Geilerallomlnandant des lomb. < veilct.
Königreiches, bat folgende, aus dem Hauptquartier
Gar!asco vom 25». p. M . daiirtc Proklamation er<
lassen: Es scheint die Absieht des FeindlS. im Rückell
eer Armee, oie untcr lneinem V.fehle steht, die Rc»
volutioil bervor^urnfsn nno mich auf solche Art zn
zwingen, eine Stellnng zn verlassen, die er. »vie es
sl-h.iut, in offnem Fcioc anzugreifen nicht wagt. Dieß
wird ihm nicht gelingen, binnen Kurzem werden ans
oen Erbslaat'-n unseres erhabenen Souveräns nene
impouirende Slrei l l räf 'e riiitreffen. die genüge» werden,
ieoc ltiva ansprechende revolutionäre Velv»gnng >nit
der größten Energie zu unterdrücken. Ich gebe mein
Wort. daß die Ortschaften, welche mil »er Revolution
gemeiüsame Sache meicheu. den Verstärkungen mei»sr
Armee den Weg verlegen, die Kommunikationen, Arüek'll
u. dgl, z'lflöreu wm^eu, >nit Feuer und Schlverl ge«
straft iverdsu. Ich erlasse in lttsem Sinne die gc>
eignete» I,>stri>kilo»en an lneiue Unlerbefchlsbaber.
Ich hoffe, dav »'.l,„ »„ich nicht zwmalll luiri'. z„ solchen
änßeisten Miiteln z» schreiten, und daß man zu den
fnr ras ^anv ohnehin verhängnißvolien Folgen drs
Krieges nicht anch oic Schrecken eines Bürgerkrieges
wird fügen wollen."

Italionisclie Staate».
F l u r c » z . 2/l. Ma i . Die großhcrzoglichen Ge«

sandten in Rom. Wien nud Neapel hal'en ihre Ent«
lassnng eingeschickt. Ein Zirkular des Ministers des
Inner» der illegale» Regierung befiehlt möglichste
Unicrstüpnng der Truppen des Prinzen Napoleon.

— D>r neapolitanische Minister des Aenßern bat
folgende Erklärung veröffentlicht:

„Angesichts des in Ober^Ilalien anögebrocheneil
Krieges beeilt sich die Regierung S r . Majestät, in
Uebereinstimmung mit den Principien strenger Neutra»

brachte einen Gulden, den er wobl Krcuz.r für Kren
zer gesammelt halte. Arme ^cutc aller Ställde.
Handwerker, ja selbst Tagweiker steuern nach Krästcil
ihe Sebelftlii, bei. Auch die Jugend schließt sich von
diesem Welke Nötiger Mc>'schc»> »ind Vaterlandsliebe
Nicht ans. Fast in allen Schulen wnrocn oic Spar»
fasse» gelecit uno Seüllllllungs» uon Wäschslückcn ver<
nustaltet. die ei»>» reiflichen Ertrag licfcrten. Der
Inhal'er des größte» Bade; El.'blissemcms dcr Resi-
denz übersandte l i Fässer gebrauchter Wäsche.

Aber nicht nnr Geld. l5ha,pic und Wische wird
eingeschickt, nnch Goldschmuck und Silbergeschirre wer>
den dem Vereine zur Verwerthung fnr semc Zwecke
üb'-rgebl n ; die Gcschlchie dcr jungen Professorsgatlm.
die ihrcil Vrauischnluck dem Vcreine üb.rsandtc. ist
keine Erfindung, sondern ein Faktnm. Verschiedene
Gemeinden habeil zusammen 800 Elmer Wein für
die Kranken und Veiwunreten gewiomct, uild i>l ci-
ncr Ecke eines eer wie Magazine mit Ballen von
Wäsche. Cdarpie und Verbandzeug gefüllten Zimmer
sehen wir mächtig? ^edcri ollen liegeu, dic, wlc wir
dören. zn Rcilcrstitfelu leslimnil siod. Selbst in dem
Zimmer, in welchem die Ausschnsse sich velsanimel»
und wo die Kasse sich befindet, ist der Boren mit
fußhohen Stööen von süigclaufenl» Packeten beorckt.
I^-der Partei wird »naufgeforoeil sine ^n i l tnng. sclbst
über dc» kleinsten Beitrag cillgedandigt, aber die m.i>
tten weigern sich, dieselbe anznnchmen nnd entschnl
digen sich nnr ül'^r dic Unbedeuienoveit ihrer Gabe.

Intcressa»! sind die Pojlsenoungc» ; ^ konuneu
nicht nur Oelobliefc ans a!l,u Provinzen. aus den
fernsten, llichslmliitcstln O l l t l l des großen Otslcncichö,

sonde>n anch ans dem Auslande, ans Dresden. Mün>
chc» n. s. w. Ans Iassy >vi,roen î Dnkalen ano>
nym eingeschickt. Ein Invalide der ungarischen, ^ano»
w hr vom Jahre l80!) fügte seiner Spende das
Mol io bei: „.^lm iumm- ziro »> ß<> »(>«!>'<» iVlul ill ^I'l«!-
>i«! l!n lll!»^l,5>!" Aus Vicenza g,ng eine Snmmf
ein, dic durch Beiträge von An,;lhörigen aller RatiO'
nali läl lu des Kaiserstaates zllfnmmcngebiachl ivcir-
d>il »uar.

Nachmittags tanu man im Hofe c>s landständi
schen Gebandcs große, mächtige Lastwagen ha!le,l s<>
hen, die mil Kisten voll El)alpie und Verbandzeug be>
pacli wcrden nnd nach dcm Bahnhof fahren, um ihre
Ladung der Eisenbahn zur Vcfördcraug an die Feld-
spitäler z>l üblrgcbcu.

D>r pallilitische Verein biclet eiil Bilo der rüh>
rigsteil. cncrgifchslen Thätigkeit dar. Die Stnndc.
l)lc wir im landsläncischen Gebäude zubrachten, hat
nns eine» tiefen nno erhtt'lNDcn Eindrnck zurückgelas-
sen. Weuil das Hnz über die Schrecken und ^eldcu,
oie der Krieg unausbleiblich in seinem Gefolge hat.
vcrzwcifrlil wi l l , so Icnchteno :,östend lind versöhnl-uo
sl) inanche edle. l)er>Iiche Eigcilschafle» . die in Fric>
oenszeitcn. wie der Edelstein in Bergecschacht. im
menschlichen Herzm schlummern, und oie eist der rauhe
Kriegchammer an oaö ,̂'icht des Tages fördert. U»d
die löstlichsle dieser Eigii'schaflcil ist wohl das hinge»
bendc. aufopfernde, werrihälige 'Mitgefühl für fremcc
seiden, das sich so rührend in alle» Schichten der
Bevölkerung geltend macht und dessen vereinzelte
Kundgebnngcn dcr patriotische Verein koilzenirirt. lim
sic vol.' VcrsplMcrmia, zn bewayrc».

Balo n i rd der palriot,sche Verein so manches
^eid zu lindern, so manche Wunde ; „ kühlen, so
manche Noth z» milder» Habs,,. Das Gefecht l>ei
Montcbcllo. so rulunreich für unsere Waffen, hat dein
Vereine eine nicht unbi'oentende Erbschaft a» verwun»
deten und später vielleicht d,r Hilfe und Unterstützung
bldü'fligen Kiiegern binlerlasftu. Aber d>r Vereiil
stlbt auf der Höbe seiner große» uud schöne» Aufgabe
nno wird — wir sin» überzeugt davon — gltragcn
oon dcr täglich wänneren Smnpail'ie Oesterrcichs nüd
Denlschlands. auch auf der Höhe derselben bleiben,
wenn ein fo'.lgesepler. erbittert« r und blllliger Krieg
immer steigende Ansprüche au ibn machen sollie. —
Manches in Frendc thränende Auge unl> manche i»
Rührung bebenoc ^'ippe wird die warmen »nldsn Her«
zeu und die offenen freigebigen Hä»?e segnen, die nach
Kräften blmübt sind, das ^'oos derer zu cileichteru.
tic für Oesterreichs Ehre und Recht mit ihrem Blute
einstanden,

E d u a r d M a u t u er.

V l l welchcr Aufmerlsamklit man selbst in
den kleinere!! Siädlen Schwedells den Tnssssereig'
n,sstn folgt, ersieht man l>. A. daraus, daß in Snnos»
wall durch Subskription ei»e Sumine von 3W Tblr
z» dem Zwecke gesammelt worden ist. nm die Kosten
für eie Erlangung täglichsr Telegramme in Betreff
dlr S t i l l ung au f ' d . , " Klisg^tchauplaye zu beNreiten.
Die ankommenden Telegramme soliln an l!»lr Ta l ' ^
im Ralbhause angeschlagsn weiden, damit das Pnl ' l i '
kum von dc,„ Inhalie Kcnntnig nehmen könne.
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l l la t , zu dencn man sich zn allen Zciten und auch in
dtn gcgcnwärtigrn Umstände» schon bekannt bat. anch
ihrerseits dcn Willen klind zn gel>cn. gcwissenhafter
Weisc alles zn rcsplktircn. was die inlernalionalcn
)icchie dcnl Handel und dcr Schifffahrt dcr Ncnlralcn
gegenüber in Kri^gszcitcn betrifft, nnd alles, was dcr
Pariser Kongreß vom 16. Apri l !8l lU in dicscr Ve>
zirhung alifgestellt hat.

Frankreich.
P a r i s . 2K. Mai. Oberst CambviclS. dcr sich

bei Monlcbcllo allsgczeichnct. ist znin Vligadc>G.nc-
ral an der Stelle dcs gefnllcncn Vcurct ernannt.
Die ^cichc dcs ^cytcrcn wi ld aus dem Fricdhofe von
Montcbcl lo. wo sic bcrcils bcigescyl war . anf Ver»
langln dcr Familie nach Frankreich gebracht. Von
dcn Off^icren dcs 74. Linien ^'cgimcnls allein wnr>
den 6 g töntet linc» 10 veiwnnl'ct. Die Eapolc dcs
Generals ^orey >sl von viclcn Angeln dlirchlöcherl i
cine Kugel, cic sich anf seiner Sabeiicheilic plaitschlng.
hat ihnl (wic bereits gcmcldcl) einc slarkc Kontusion
verursacht; sonst crhiclt cr kcinc Vcr l .y l ing. — D i ,
kaiserliche Gardc so>l vcrdoppelt werden - man ist nn>
n>isgeset)l in dlln Kliegsininislcrinm mit dcn daraus
bezüglichen Arl'ellen l'rschäfligt. — Vis jeht sollen
l ' t l l l l i l sämnuliche Mächte, mil Anonahmc von Frank'
ltich und Sardinien, dnrch den Telegraphen dcn ncncn
König von Neapcl anerkannt haben

P a r i s , 2l i . Apri l . Die Nationalgardc von Par is
wird mobil gcinacht. nnd erhält Offiziere ans der Armee
zu Vefehlobaoer». Die Arnicc vo>> Paris dagegen
wird zliln Obscrualionsko'.ps Prlissiers zur Dccku„g dcr
Ostgrenzc abgehen. Endlich wird oic kais rUchc Garde,
welche hier l i . g t , vervollständigt weiden. M a n nimint
"änüich die zuverlässigsten Soleatcn ans der ganzen
^rniee. um die dnrch dcn Abgang der Gardrrcginuntcr
"?ch I t . lÜlN entstandencn ^iick,,, hier wieder an5!.n-
füllti, Der Kaiser bat nnr Vcrlralien zn seiner licl'e»
^N'dt. Morg .n wnden Senat ilnd g'stpget'endcr
Körper von der Kaiserin empfangen, nm dcr Dmlnstie
lhlc Ergedcnd.it ausMrnckcn. Sie seyen, ,nan läßt
rs nichi an Vorsiel)t nno Unisicht fehlen.

P i i r i ^ . 27. Ma i . Eine lhealralische Imi ta t ion
der bcrüymlen Szene der Kaiserin Mar ia Theresia
auf de,,i lin^alischsii Landtage wnrdc gestnil in dcn
Tn' ls l ie l ! in Szcne aeset)t. E^ wnrdrn näm^elf-drr
Senat , der grsehgll'cnde Körper nnd der Staatsralb
von der Kaiscnn empfangen. Nm l Uhr n7aren Oc
drei Staatolö'rper. der Senat im Throusaalc. der ge>
slhgcl'lndc Körper i>n Apoüosaalc nnd dcr SO>a!sraih
l>n weiden Saale uersammelt. Tic Kaiserin erschien
>" jidcm vlcscr dlr i Sälc-. dc„ r.i i fsl l i^c!, P l i i , .
zcli an d,r Hllüd fnl'lcnd. D r r Pri,>z I r , l ' l „ r , r i l
Minister, t'ir Kammerl'errcn nnd Eluenvamen l'c>
sslcilelcii ne. Dcr j»nge Prinz war weip gekleidet.
mW grnöic die Vcrsammlnng mit Haütt'cwcgnngcn.
Dic Präsidcnlcn dcs S l i la ts , dc^ ^scygelirndcn Kör»
pcrö lind des Sl.ials'.atheö richtcien dcr Reihe nach
das Wort an tie Kaiserin, c-ic an? jcdc dieser Ncden
einige Wl,ntc n>it lanier n»d dcn^Iichcr Stimme ant»
wortclc. Unter d>'r Versammln,>g derrschi große Pc.
^iNevniiq. besonders unter se^Dcpnt i r ten. Als nach

, l>er Nccc der Kaiserin der Prinz Jerome or» kleinen
^rinzcn ans dcn Arm nalH, , stinztcn die Letzteren
"Us das k.userli^e Kind.^n ftnd l M t t n ldm die Hände,
^ i c Feierlichkeit war a/ssen 2 Udr zn Ende. Die
blel Neoen, welche die Kaiserin hielt, la i ' tcn, »vie
folgt: An den Senat :

„Mcinc Herren Senatoren! S ic haben vor il)>
ler Trr l innng dcm Kaiser rincn neilen Veiveis Il>rer
Ergebenheit dringen wollen, indein Sie dcn Wnnsch
nosdrnekien. dcn la>scrlichei> Prinzen zn sehen; dieser
Vcweis ocr Fnrso^gc. nnt dem S>c ihn nnigelien, Yai
«'ich nicht nl'crräscht, al'cr lch l'in deßhall) doch anf's
T'cfstc ^ e r n l n t / Dieser Schritt ist fnr nuch. wic es
schon die Nachschlage meines vielgeliebten Onkcls si,lt'.
cine Ernn l l lAnng und cil,c Kräfügl lng."

M ds^gl-sl-hgshenpen Körp r: ,
» , «Me<uc Herr, l>! Ich wnrde dnrch den von Ihnen

"ll^stdrnHss,, Wnnsch. dcn kaiscrli^c" Prinzen v o '
^ " ^ - U^clt.hr in Ihrc Dcpailcinenis zu s.l'en', lief
g ^ l i h N ^ Ich ^l) ,c ,il,f Ihren erlenchteten P a l r i o ^
mus, um^dao Vertianen zu nnlerhalte», ras wir M e

?u l f t4c Tapferkeit dcr A>'M»-t nnd. wc»n ocr Tag
' l l ^ N l n c n sein w i r d , ans dic Mäßignng des Kaisers
slhen uinssei,. T^ie schwer anch dic mir geux^renc
Anfgahe sein kli»ll, sa findc ich doch in llsrl»l,N Hcr>
ze». das ganz frai,zosisch ist, den zn ihrer Polll'rin>
M'ng nothwendige!, Mn lh . Ich verlasse nuch d.iher.
Ul!>inc Herrc«'., ans Ihrc lc»y<ile M' lwi lknüg nnd ans
dcn Schliß der ganzen Nat ion, lie in Abwesenheit
brö Oderhanptes, das sic sich gegehe» . niciüals eine
Tran und ein Kino verlasse» wi rd . "

An dcn Slaatsral l»:

«Meine Herren: Ich danke Ihnen, daß S ic sich
der Manifestation des Scna>5 l<sit> reä gssepgel'cn»
bcn Kö.pers angeschlossen haben/ Ii)?c Mi lw i lkmig
^ l i dieser Gelsgenl'eit ist ein koAarc^ i^ lcspsand fiir
^ Gefühle, welche den S t a a l k a w ^nr rie Dynastic

des Kaisers l'cseclrn. und ich ?arm deßhalb nnr cine
lebhafte Befticdignng fnhlcn."

^rosibritaunien.
« o n d o n , 2«. M a i , Ihrc kgl. Hoheit dic Fran

Prinzessin Friedrich Wilüelm slatlrtc gestern dcr Kö>
lugiN'Mntlcr cincn ^esnch ah imo war gestern Abcnd
im H<n)markc!lhcaier a,!,,rescnd. Dic Prinzessin wird
vcrmnlhl'ch nächsten Donn.rstag ihre 3inckkchr nach
Berlin ant>cicn. Graf Pcrsigllu ist von yier nach
Paris abgereist. Lorc» St ra i f ^ rd ist hier angekommen.

— I n einen« Ar l i lc l krilisiicn die „T imes" dcn
moralischen Werth des ,, S i e g s s « von MontebcUo
mit folgenden Wor tcn:

«Es war cinc Elgenlhiiinlichkcit dcs tlstcn Na>
polcon. daß er stcts seinc Vcrsprrchcn hielt — das
heißt, wcnn cr etwas recht Vluligcö und Verzweiiel»
tcs vcrjprochcn hatlc. Sc in 'Nachfolger hlU in diesem
Pnnkl nicht ircnigcr Anfrichiigkeit und gnlcn Wil lcn
l'eivilsen. nnd in dcr That dat cr in seinen Llislun»
gen manchnial seine Vcrsprcchungen wcll iwerlroffen.
Ans irgend cincui uncrkläriichcu Grunlc aber ist i»
oer Vcgcist'rnng. von c>rr vor cin P.iar Tagen jede
Fianzoslnscelc überschäumte, cin Si i l l f tano cmgelretcn.
Die F.anzoscn prüfen gar zn grnan nnd wi^'eglerig
oas erste Eremplar von ^oliic« Napoleons Schlachten«
^cfernngcn. u»d es steigen ihüen plofanc Zwciscl
anf. ob eS wirklich vom echten altnapolcon'schcn Gc>
prägc sei. Ein „ S i c g " ist es schon — das läiit sich
nicht längncn. Das französische ^agcr Hai Gefangene,
dic angegriffene Position ist noch besetzt, dcr Frind
;l-g sich zurnck nod ging sch,icll ano lenl Wege. Ader
für die hochgespannten El'walllmgc» lines Pnoliknins.
daS man soelicn noch an Lodi nno Arcolc criiuiert
halle, ist cin Sieg zehnlcu Rangrs, ziemlich soviel
wie cinc NüVerlag.-. Das ist lein echt Vonapa, list!-
schrr S i e g , der den Fciud in bester Oronnng «bzic.
Yen nno das V l m »incs srlinzösijch'N Generals oyile
Vol lbci l nnd nügeiochen fließeu läßt. 1 0 M 0 Fran»
zoicn (?) bal'cn den Angriff von 13.(10(1 Oesttlrcichcin
wlderstaildell. das gereicht ocn Trnppen znm '>,'oi>c,
abcr nicht d»m 'Zcfeyl^l'abcr, scr sic eine so uachlhll-
Ii.;e Slel l l lng fassen llcß. S o jprrch.» Napoleon's
l l l . Iicl'l»0c UntntyanlU insgchel», sich au>). E ) ist
übcrhanpt Gr»nd vorhänge»,, zu ocnkc». daß der
H r̂ieg d.n '^lisoitleü der altcl, ^d. H. vor,>apoll0!l'schcn
Schll,c folgen nnd iowol»! ans Feloschlachlcn wie lang-
wierigen ^cl^gr luugcn blsl.hen w i rd . ' D.'S ist es
nicht, was Par is crwarlei hat. E»n AI,n»!ig sag>
l ins. das iü co nicht, w^s Paris lange rrnage» wnd.
Napoleon i l l . Hal zn rincm Vcr^lelch hcra»ogeiordcrt.
ec» vielleicht l . in Vrbender mil Erfolg besleheü könnle,
>md er liillü coiln knizen. scharfen uno ciNschcidenden
«5>ldz"„ füyic,, ^0s. a,.s G, l lu, i r im ^a.ier und Miß.

i,t ,tlt)!l dicicr ^-leg u.',> Mout^l 'cl i l ' cm Un.i!..ck
Er mag dle Hl!anlcn pfiegen und oi,- Di^,^ '»! . , . Ge
nerale mnaimcu, al'er die Franzosen bal'cn sich »lch,
gewöhnt, dll l zäril,ch'll Hraickenwäücr oi'er gefül»I>
voll'N K.iiser in ihn: zn bewnnoern. sondern als si,g'
reichen Zeloherrn »vollen sie ihm folge». Er h.tt sich
diesem Däliion des lnilüärischlN Sieves vcrschriehcn,
u,!." noch dic Vedingnngen des Pakts erfüllen. Er
muß Piac, nza und Par ia nel'incn. er m»ß oie Oesllr»
reicher auf der pirmoxtesischiN Seile drs Tlssin. wenn
er sie lo r l fang»n kann, ooer, wenn sic vor ihn»
zurückgehen, in den Edenen, der ^omdardli schlagen.
Er mliß in Ma,Iano einrücke». er niuß Manina »lh-
inen. nnd dann j^ncn befestlgl>ll ^'nücn, hii'lcr dl'n.n
der Feind hallen w i rd , die Zäh„c ansziehe». Di .ß
ist lein ^cichlcs. Vollbringt er r-i.ß. dann ist cr cin
großer Htricgsr; aber cr hat sich obne politischc Noth^
wend'igksil diesc Anfgabc gestickt, und er muß sie n»
fül lei i , sonst velkirbt er A l i , s . was er bis j.tzt er»
reicyi und gelba» hat. l/onis Napoleon darf nicht
vl.ic Moiitebll lo's n>ehr gcivmnen. l v i l n er bei ecr
Hcilnleyr jene l'lgeistclle Sunipalhic finden w i l l . d<c
l.hm-l'sl dcr Ab:cis<' nach dein Krlcgsichauplatz das

.Gl l , i te gal>."

Ionische Insel».
V e . U t . l . 20. Ma i . Das hiesige Glsxndheils'

com!l(! h.u ivegcn nenerdingü bäusi,er vorkommenl>er
Pestfälle i» Vengazi cinc Konlunl^z gcgeu Schiffe
ans Tripol is angeordnet.

Schweden und Norwegen.
S t o c k h o l m . 2(1. Ma i . Am l l i . word o.'s Tc>

Icgraph»nk.'l.',l zw schcn dcn schircdischcn Inseln Gnl»
llNid lind i^' la,id glücklich gelegt Anch soll "» dcm^
selbe» Tage das ui'tersee's.'l.', Hiabsl zwischen der schwe»
dischen Feulandl'lüslc zn Wlst ' l 'w, l und der Sl . 'dt
W'sbz) auf dcr I l i f t l Got land, «reiches am ü l . zn
Sparö angckonimeil. durch d»n englische» I»ge»isnr
Canning, dcr anch bei der ^»'gni'g deö atlaütischcn
Telegraphen tbäü^ gewesen, nach Wunsch versenkt
worden sein.

Vermischte Nachrichten.
Dic buchstäbliche A b s c h r i f t eines zufällig a,,f.

behallensn Küchsnzcltcls l>aüi l vom ^. Angnli 18U7)

des damals in Vrssl.ni komlNi'ndilcn^en MarsH>aUs
Mor t i c r . sogexannlsn Herzog? von Tr,'.'iso, — r r r bei
weitem einer dcr yemäßi^tsten jl i ier unmäßigen For«
derer i ra r . und >>ach seiiikm. durch oic Fisschi'sche
Höllll:!n.ischi,!e erfolgi l l ' Tode von fraiijö'nsckln Slim«
men als ci!> «Master kiisglr'schcr u»d bürgerlicher
Tuael id" geplirftn wnr re . — lautet: Ei» i!c,mm.
6 Kälbergshirne. 2 Kälberlebelli. 12 junge Hübusl .
8 Enie i i , 2 Fasanen. l 2 jnüge Tauben. 4 jnnge
Al l l lbädne. 1 We ls . U grobe Zischs. 12 klein, Flicke,
4 Aale. 200 K r ^ ' s , . 20 Quar l Vu i le r . 200 Eier.
20 Pfund Schweinfell. A0 Pfund Spsck. 2 S«di>'.
len . 6 Pfund T r ü f f l I n , alle mögliche» Oelnüss (!).
6 Pfund Kaffeh. l 2 Pfund Zncker, 7 Pfnnl. Reis,

1 P fun l P f ' f f c r . 42 Muskatnüsse. ' / , Psu„d Zim»
met, l , Psuno So f rau . U S l e n ^ l Van i l le , l Pf»l lv
Thee. ! Pflino Haussnbla'e. 0 Vn.1) P.ipier (?!).
^ Nollcn Vinc'fadsn ('/!). 24 Z i r o i ' l » . ^ Vonleillen
O c l . 12 Tc! l . r Ol 'st . 12 Tclicr z^nfcki 2 Vüchj,,,
E is , 2 Stück Ananas. 2 Pfund Eooko^se. 4 Psm,»
Mandeln, l» Vonleillsn Essig. 2 Psm'? M ccalon,.

2 wüchsen Capern. 20 BontflUc» Rl,.i«>lv,!n. 40
Vonlt lüel! Voil>e.i»r. 12 Vontsillen vn> <l<> sssül<'.
12 Bonie'llcn M«nci ra, U ^out , i l lsu 3okc>y,r. 24
Flaschen Eliampagucr, tt Bonici l l l» N l ' l ün . il j^:!l-,rl
Nosoglio

— Dcr „Indepcudaucc" cutncblu<n wir dic No<
tiz. daß inail sich in Par is mit der Vüdnng d.r Ost>
Armee eifug bcschaf,ige. Priv.itbrlcfe. die von daber
komme», blstätigrn die Thalsach.-.

Zanlllls» unll Vcschüftbberichte.
G r . N e c S k e r e f . 2 1 . M a i . Unser gsslriger

Wochenma'.kt war mil Octx i^ r infolgc rsgncrischlr
W llcrung schwächer wie der vorwöchentliche befahlen^
Wrizrn schwerer Sone hat sich ^war auf dem frühs'
,s,l Siandpunkle c>ballen. l>a schwcre Ware in diescr
Uingeqcnd wcnig anf dcu ^agein zu singen i l l . wall»
reilo Mi l tc lwaic gcnügend voriäthig nnd zu Markte
so ziemlich fische»»!, in» Preise sich t lwaö l rück l l ;
Halbsinch! bei geringer ^nfnbr für Spsknl.it!on 2 ft.
80kr, b S 2f t . !)0kr. n,w Haf.t 2 fi. 10 sr. — 2 fi.
' l0 kr. gehandelt i Geiste, laglich r.ircr und gegenwär.
l i . , ;nm Er ror t nnl'eadtst. l i 'ß l'si fonssqusnter Hal<
lnn^ unserer Vramr fsinen AnsschtVU'g ansommen
iinl» Hirse ist ein jept än^rs l sellencr nnd für Spc>
lnlalio» vriiachlässigler Arllkel^ Kukurutz. l̂ er noch
in großln Meng,,, deponirt lagert, eifseut sich. wenn
anch nicht der früheren, doch einer Nachfrage und war
zu vo>wöchentlichem Pnise erhältlich; deninach nolirrn
wir Weizen N st, C0 kr. — 4 si,; Hall'ftnchl 2 ft.
«0 kr. - 2 st, l 0 kr. ' Gerste 1 st 89 kr,- Hafcr
2 st. 10 kr. — 2 st, U5 fr. - Hirse l st 3U kr.,
.Hnsüinp lt, Dörnern 2 si, 20 kr. österr. Währ. per
2V»pcn.

Neueste Uachrichten und Telegramme.
l T r i e f t . 30. Ma i . Se. M.ijl-stäl der H^nier
empfing die hiesige städtische Deputation uot' erwie-
dcrtc deren el'i furchtsoolie Vegrüßung mit trösten dcn,
wahlb.lft landesvätl'lllchril Wol len.

Vorgestern ist ein englischcr Kricgödampfer mit
der Adimraloflagge in Venedig ang,kommen. Auch
in Ancona ist cinc englijche Danipffrcgalte sln.,clrofic!^

" Einer telegraph schen Meldung ans T u : i u
vom 2!). d. M . znsolgc enthält der »Mol,itore toö>
cailo" die förmliche Erklärung Vnoncompagui's. wonach
daS i.'and in Kriegsznstand erklärt w i r d ; To-'cana
vcrhinDe sich mit Sardinian und F,ankicich im gcgcn»
wärtig'N Kriege gegcn Oesterreich zur Elzi>lung der
ilalicnischcn Unabhängigkeit ( ! ! ) . Ncapcl ist ruhig

V l a i l „ u d , 27. Ma i . Dcr hiesigen Noinmlrzial '
ba>,k wn.dc d«in Virnehlne» »ach dcsinitiv die Ge«
ixhlnigung erlh. i l l . An> tt. Iuu< wird die Danipf-
schiffivchrl zwischsn Tuest und Konstanlinopcl dnrch
gucchisli'c Dampfer lröffnet.

T u « ! » , 2l). M a i . Ei» offizielle Vnllet n mcl.
d>t: „Hentc Morgens >vnr dcr König iu V ' rce l l i .
Bobbio ist von, Feinde mit starker Machl beseht
worecn."

O)etreid ̂  Durchschnitts - Preise
II! i! a i l 'ach am 28. M n 18'»l».

in östcrr. Währ.

ft. kr, l < l - ^ / l - _ ,

Wciz,,, ^ ^ ' / ! « ^
ssulilruh ^ . . i »<l
Hcill'siuchl — — ^ 3
ssc'sl, . . 2 ^ 4 2<j

Gcrftt . . . . ' ' ' . - - ^ -'l '«-'
birse 3 50 2 Hy
Hl idl l i . , , 'l ' ' " ^ 5»
« a n l . ^ . . . . . . . ^ " 2 l 0

Druck und Verlag >̂on I^naz v. Kleinmayr äc F. Vamberg in Laibach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Vamberg.



Anlmnq;ur ^ail^ac!)el SeituttH.
Börsenbericht

aus d»m Ilbendblatte eer östcrr. tais. üllieiier Zeitung,
W i e » , 3 0 . M a i M i t t a g s . 1 M r .

Die günstige St immung vox lchtluu bchcluptcts sich auch
kcu<<. Die Eff.ktc czrl'sttcuthcilS rccht l'c<i<bt, l,e ,̂ u>1c fcst.
die Tendenz gut. — D.oiftu viel v^rhaubcu, ctw»i>< fiaurr.

Deffentliche Schuld.
/V. des Staates.

Geld ??>aic
I u l'stclr. Wähvimg zn 5)'/^ si,r <0!» 5 7 — 5.7.5!»
','lu.< d, N.U!v!!al-'.'!n!sl,c!, zu 5°/„ für ><)l» ss. Nü .'»<> <>!!,«<»
Vu>» I>,li>c l , ^ü l . S . r , ! l . zu .'>"/.s»r >!'<) ss. —.- - - . —
1><ctall!q!!^,^»s>°/, j l l r ><)!> sl. <»N ^.', «jü.7.)

d.lt..' z » ^ ' / , ' / « .. l»»<» , 5 ' ^ ^ ' ' - ' » ^
mit V n k ' s , v. .V l > : N f !<»>> st. ^ 0 » — W.'>,

l t i ^U „ lü<» „ !<»7,— i»t«.—
l«.' , '^ „ !<"> „ I l>i ,— l»»5..O

llomo-3ientl!lscheinc ^u 42 1̂ . ü«»!,. l 2 . — lii.äl)

1i. der Mrouliillder.
Gnmdcntlasnmgö - Obligationen

v. Nicd. Ocfterr. z. ä° / , flic NW st. ' i>!».— NO.—
« UWan, . . .. 5° / , „ >»>U .. i l l l . - . N »̂.—
„ Tc>». Äauat, .ssr^it. », Sl.N' zu 5V, f. >N0 l̂ , <»l — 6>.—
„ Oalizicu . . z» i>°/« sür l(»U ft. U:l.— <N.—
„ der Vukowma „ 5"/« „ <<W „ < » ! . - <i'<i —
, Si l l ' . i l l ' i i lgü! , 5°/» „ l<!» „ 5 l ) . - <!<).—
.. and. ,!tlo!ila,:d.r „ ü°/„ „ l< l> ., 7/i — «'».—

>!,. t . r !)jnll,'su!>gs-Kla»sel 18<>7zn .'>"/, s. l<»N sl. —.— —.—
Attic,,

d,r l'.'atiV'nall'^lil pr. S t ?42 — 7^.'».—
d. .ttlldit-'.'IilNalt f»r Hond«! u. Gewellt zu

200 Ü. 5. W. pr. S t !37.<lN >:»7><>
d. ».-oft. <;>,'fl',»ptc-(^.scl!schast,,» 7,N0 sl. (§M. ^'. i) — i!'2.—
». K.ns ^>>d -'.'ioidl'. l0<»<» ,!. dM.p r . S l . l^ü«!, - > i ! »^ . -
d. Et.,ats-(?isc»l' -O.s.Ilsch^st ;u (̂»l» ft, (^2)l.

l'd>r.'>Ott^>. vr. ^ t , . ^<»:l,.'»» !i<»^."
d. Kais, ( j l lsal ' l th-Ä.ihl, ,̂ ii 2<!<> st (>M, mit

l4<» l>, (70°/,) <.5i„^I)li!!n; pr St . . . 12i> — i i>.—
d sl'id lil'ldlciüsch ^ l l l ' ü i l l ' . ^«0 !!.<^Ä',p, S t . !2.z,-^ j ' i ^ . —
», TDtisil'.il!!!;» 20!» fl, lzM. »lit !<,<> ,!. (><»'/«)

«zixzahlüüg pl, S t N>5.— <().>...
d. slldl. Sla.u<z-, I^üil'.-Vlüst. und (5,l,l lal' it^l.

(5isl>il'. z! H0ü si. ,'. W. mit 8»> ft. O»"/»)
(3l!l^ilil. unll' ^ ' i . S t 74. - 75.

d, Kaiscr Fral i j - I l 'slf Ori.ütl'alüi z» 20« ft. udcr
500 .^r. mit «><» ft. l'l<»°/«) ^l! l ,^l, l»»^ pr. T t . —,— —.—

>, l'st, Donau . Dampfschiff-Wcslllschast zu
d. 50l»s!. C'2 ' i .n. S t lj4«.— ^ . ' » ' . '
d. l'slttr. i!ll,'yd in Trieft zu ,)00 l l . <)'ll>i. . . i»l<).— l«l>.—
d. Wiliicr Dampsm. Nlt.-^cs. ^» .',»>!» ft. C M . 380.— Z'.jO.—

Pfandbriefe
dcr / <;jä<)l'i>, zu. ' ,°/, f l-r lü<» s>. . . N^:.— <!!j,.')()

N a t i l ' n a l l ' a u l ! ,Ojäl ,n, i zn >'>",„ ,» l l<»« st. . «'.», . «.«1 —
auf V ' IÜ. ^ ' ^ I l , ' ^ l ' a l ^ > .')"/.. sl>r >»0 ft. . 7<> ,>̂> 7<i.—

der Na«!>.'U>,ll'a»f^!!!»<.'!!atIich ^u.')"/« f » l lOOft '.»'.».,'»<> N K ' . -
au f i s t . Währ>ll !g^'>' l l ! . '^^al zu .'»"/, inv l!>0 ft. 7^l. > ?^,i»<)

itose
dcr ,<^rsdlt-A»ft>>lt für H>,»d>l und Gcwcrl 'e

zu <00 ft. ösll>r. W ä h n i » . , pr. » t . . . ! » ^ . — U.'i
„ D>.'uau-Da»!pfschiffsahit-(.^!^lIschaft z»

zu lOO sl ( j . M , pr S t !»!).— <l)l —
<3st,ryizy zu H« sl. <FM. p>, S t . . . . 77,.>(1 7,^..,!»
S a l m « w „ „ .̂  ^ . . . Z>^_^ : ; . ) . ,
^ a l f f y ^ ^0 „ .. ., „ . . . 2 2 , — » I . -
^ ' l a l y „ ^ l ) „ ., .. ,. . . . 3 > ^ 5 —
S t . V n i o i s „ «<^ „ ^ ., ., . . . : N . — 3 > —
W i u d i s c h ^ l ä z „ 2 0 .̂  . . . , . , . . . 2 l > . — 2 < —
W a l » f t > i i l „ ^ 0 „ „ „ „ . . . 2 4 . — 2 . ' ) .
K c ^ l c v i c h „ » 0 ., „ .. , , ' I ' < ? 5 » < 3 ü l )

Effekten-Kurse vom : i l . Ma i 18ö9.
l. <i?effeutliche Schuld.

^. des Staates.
Nu^ dt»! !)nUil,'!ial'?lulchc!, zu ü°/, f»l' U)!> ft, tt?,<>0 ü. W.
MetalliqucS , 5'/« detto U2 2^ ü. W,

s. Hctiell.
D c r ?lati^!ic<lba,ik . . . . Pr, Stück. 7 5 > , ö. W ,

„ Krcd i l -V lns ta l t fü r Hande l uud
(^'.werbc ic bettn l!^,^, ö. W .

Wechsel-Kurse vom : l1 . Ma i 18.'i9.
3 Monate.

V l u g s l ' u r g . . s»r 100 si. sudd, Währung . >24.
^ o u l>ou . . . „ !«> Psuud S t r r l i ü , , . l4A,

<ioold- und Silber-Lnirlc l>. 30. M a i l85U.

.ss. .Nroiieu N> ^0 —
K n s . ^>ü>lz< Dus^.eu ?<^>l) <!.?.'!

rto. Rauo- dto. „ ' <i,7»
N»»'l'!ecl!>.'o'l'r „ l i.ftl) l l ii.'j
SouUlra»i»<d'or „ 1'.!,A0 —
^ricrrlch.^'l>r . ., l2,Z<) —
^l'uiöt'ol ^deutsche) „ l > 7.) —
^tngl. S^U!r«'ljj»^ „ !4,.">^ —
3iu,ftsch, Impcrialt ,. 1 l 7» —
SM'tv , 4<»
Vcrnu^halcr . . . , . — —
'!>^.!!u,a>.'Ka^a.?l»w.isu,n,en . , 2.!N '^,20

Fremden 'Anzeige.

Dle brausenden

Hämorrhoidal-Pulver

sind zll l'cf^'mmcn i „ ^'ail'ach l'ci Fsill. l^razeliovit!.
Preis eincr Schachtel l si. öst. Wahr.

Z. 24«. u

I . Verzeichniß
dcr für die vsrwlio^sen östericichischcil Kx'sger l'cim

hiesige» Ma^islrale slü^sgan^ne» Epriwcii.
^ . , _ S p c li o r >i i n
>,' Name dls (5 p c n d t r s : ,... . , .,

^ Esslkiln >Vmcm
^ .

1 FlI. Franziük.i Mühkisen . 3 P.nlhicn

2 Fr. Mli l ia Cl'Ml. Malchclli 1 P.ml'ic
(5l!«npir

ll ,, Maria ^»lschc v. ^aücrz.' l ow
4 Hr. Il,'>rf Schwarz . . l d!,.'
»' « Josef Pcicra . . . ! P̂ .ck

Wasche
6 Fr. Johanna Voson . . rto
7 H l . Dr. Joy. Achalschilsch 1 Pcick Wä

schc n i w eine
P a r t . ( 5 l ) c , l p .

8 .. M ' i s W a l d l ' e r r . V o l s t e h c l '
c i i i c r i l n a l ' c u ^ c y r a n s l a l t . . . K —

9 ocf fcn Z ö ^ l i x g e . . . . . . . ! 1 —
1(1 Das f insl l -nschofl ichs C o l l e g i u m

A!l)!sll,»lll>, . , . . . . . « l i0

S l i l n m c . . . . . . ^ ^ .')()

Wcitcrc Spenden l^eldc» dci dlsscln Magistrale
danknllimi^ s!!t^^ci!ge!l0!»ll!lN.

^'aibl'ch am A l . M a i 18.'>9.

Der vierte

populär-lvijstnschastlichc Vortrag
znr U'lterstntzllng dcr im gegenwärtigen Feldzugc
inval id wcrdcndcn Knegcr auö K ^ a i n findet

im ständischen Redonten-Saale S t a t t :

Heute, Mittwoch den R. Juni
tz Uhr Abends.

Klnscr Rarl V. und Lran; l. von
Frankreich im dampfe um Itnlien.

E i n t r t t t s k a r t e n für a l l e Vort t 'a 'qe :'l l si,
österr. Währ. (ohne dein WohlchätigkeitSsmm'
schranken zu sehen) werden gelö'lt ''ei den
Hen-en J g . v. K l e i n m a y r ^ F. B a m d e r g ,
L e r c h e r , beim (5asino-Custo5, in der Gymn.-
Dircktionü-Kanzlei nnd an dcr Kassa,

Z. 927. n (2) Nr. l8.

Kundmachttttg
Bon Seite der Adelsberger Grot-

ten - Nenvaltun.qs - Kommission wird
zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß bei dcn gegenwärtigen'Zeitum-
stcinden heuer kein Wngstgrottenfcst
abgehalten wcrde.

Dcr gewöhnlich tägliche Grotten-
bcsuch bleibt jedoch Jedermann frei.

Adelsberg am 26. Mai 185»!).
Z !12l. 2) N?. 7^4' .

lö d i f l.
3iom glftltiqtln k. k. Bczilksaelichte wild im

Nachlraa/ ziim dießämlliche», Edikte vom 30. März
l. I , Z. 4707, l'ltlfsfrl,!) die Er'rlllioüsflNilUüg
des Maihl^s Küschar gcgcn Isr i , ! Hafocs, hlelnit
desanot «smacht, daß, 0a l)cutc tm, Kauflust ger
elschieiici, ist, am l5. ^«»i l, I . zur zwliten ^ l i l '
bietllliq gsschsills» wcld.i, wirl),

K. k. städl, d.l>q. Neziltsgrlichl Laidach am
i l l V. ' lN l 8 5 l > .

Z. 92^. <2)

Zwei Sommcr-MhnuMn,
jede mit zwc'i eingerichteten Zimmern,
sind im Schlosse Pepens fc ld in
Schischka einzeln oder zusannnen so-
gleich zu vcrnuethen.

Näheres bei Dr. B a r t h e l m ä
S u p p a n z , k. k. Notar, Stadt

!Nr. 180.

^ M M « M <I? N.
Die erste und zwcite Mahd auf

,der Koren'schen Wiese in der Prula
ist in ^ Abtheilungen oder im Gan-
zcn sogleich i>><> >85N pachtweise zu
habeî . Näheres bei der Eigenthü-
^ merill in der Polana-Vorstadt Nr. 0(l.

M-nndMsch-Tans
in der 2tadt ^aibach fiir die Zeit vom I. bis 1.1. Iuui I859.

Preis Gcwielit ! P" iö Gewicht

Gattung dcv Feilscliaft 'N"l «. . .. Gattuna der Feilscljaft ^.rr. Fleischstat-
Wäl,. Gebäckes - Wäh tuna

fr. Pf! Vth.Qtl.i lr. Ps. Lth. Qtl.

V r o t. l Rindfleisch ohne Zliw.ige von Mast«
^, . . , j . . . . 1 — 2 3 ' Ochsen 2^ 1 __ —
M""dsem.nel j . . . . 1>^ „ 4 z' dto. v. Zugochse,,, St ic, .«. Ki'.hen 2 l 1 __ -

l 3 2 ' / Nindficisch vom Lande eingefiihrt l!) 1 , —! —
O r d l l l . S e n n n e l ^ ^ ^ ^ l , >; ^ Bei finer Fl.!s<b^l'„^timc Uülsr ,̂  «pfu„0 l,at lci>,c 3»c>ab« vom

Hmlelkovs!" , Ol'^rfüiic» , ^ t i r r tn lind t>cn «»rlciii^dsn^n l>ti dci
aus M » n d « . >» 1 ^ 1 ^ / Aus<chrolNl»q sich fsqsl'cüdi'n Al ' f . i l l . , , uon ^üOil 'c», Fett und
^ , ' 1 ^ c»c, s, M a i s s i a l i ; bei »l»,r Abnal,»'^ von ,? bi« 5 <pf»nd d.,gc<,,n

^,. ' ^ . lHeilNNcltcig . l ^ — x!y , j ,1nd ̂ sss^.ucher l>ere<«,l'g,l. ! ' ! ,svo»»«ot ! i . I!»d I,el .>» l>!<«8Pf»!,d
^ . l l z c n « <'l 0 l ans o rd in . >' —. l f i l , ciü d'lbss Pfund . und loforl v,rl,ält!nll!»äs,!<, zu,uw,iari^ doch

^ , >' ' <i^ ^ , ^ ^ w>rt> 'usi ' l^cl >ch r . l l ' l ' t , ! ' . ft! !'n riessrZu>v>'q. freiüdürliqclstlsisch«
^c»1McI tc iH . l ^ ' 1 4 1 Il>e>!!>. nie : Ka l k . , 3<1'>!f, Schwfln , F,!!«ch ! l , d'ql. n> b>'d,r„,!!

'Wcl immcr »ine sscillchaft nicht n,ich dsin tarinisuue» Pr , iS. (^,<
allö! '4 W e l - / n icht . ol>,»' in s in . l !<1 l,! i ' lcr,n oe»l and,rn Q l la l ' t ä t , nls f>,!lch

t̂»>a«cn ' V> ot 'cn und ^ / !» !^^
" ^ s ^ < <,» 4 ?<> W>s,'e<'» unnachsichllich d .ü la t t wcrdsn, I n we!><"r Hinsich! i,»ch

o!ol 'N!Nel) l l ' ^ ^ ^ " — la« tal>fe»ds ^ u N i t u m aulqsford!'st w i t d , f>!>' t lc in v>cl»l l a »
. bc^Ic lNil,"!<cl,e>, sssilschafce» a»f »cine Weis , m.-l>r, .>>« die

Odlasihrot a„K N.,<t,. l . . . . l , — ^ l i 1 '^. ih»nq ain.weis.' l, ,u I 'e,a»lsn; jed, UebcrhaXunq l^no B.vor»
! ! , ,h l l r ,q v»!^>, ^ u , . . . . 1 ? i ) 9 ld»!l,>„u " l>.r , >v.lll„ sich cin G>''vsrbl,m.>!>" l,en"> d!» Satzung

" ' " " ' . q>'».,,>„t. ! . . . .v, i <.;, „ , r ! , ! ! ^ > , solüc, soc,!>'!il, d.m M.'Lif t lale i»r g.irhüch"' VrUla-
f^l!!„ »!, , i !^ ia,! l ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z. 838. (7) - ^ >

Gänzlicher Ausverkauf.
Iadem ich gesoiniei, din, n,ein Galaittelie- l,nd Nülndelgerwarci, - Geschäft mehl' ans^l-

dehln'li, und solches mit Krämerwareii zu sorcilen, finde ich mich uevanlasit', mei>i qut s o r t i r t c s
Schnitt , Eurrcnt und Modewaren Laster i» ssriil)j<il)r-, Sonnucr , gerbst
und Winter Stoffen sowohl sm Heiven alü Damen ssänzlich nn f zu f j ebeu .

Die neliesten (5'reiqinfse lüid dei' hohe Eta»d des Silber - (.ionises halten zur Folge, das
sämmtliche Waren über 2<l"/<, ^'stiegen sind. Ich mache daher das l ' . 1'.. ^publltllm aufmerksam, daß

ich trotz dieser Tteigeruug unter Fabrikspreisett
ausverkaufe.

Iohaun Kraschovitz,
am Hcmplplayc Nr. 2 1 t t »zur ««»»<><t»nl,v" in i.'aibach.


